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Material Art des 

Experiments 

Thema Fragestellung mögliche Entscheidungen 

M2 fiktive Situation Kannibalismus im Restaurant Ist das Kannibalismustabu speziesistisch? Warum 

sollten wir unter bestimmten Umständen nicht auch 

Menschenfleisch essen? 

Mensch essen/nicht essen 

M3 fokussierende 

Abstraktion 

Spezies eines Planeten retten Welche Bedeutung messen wir vers. Kriterien wie 

Anzahl, Empfindungsfähigkeit, Vernunft, etc. bei der 

Unterscheidung zw. Mensch-Tier bei? 

Spezies a, d.h. viele empfindungsfähige, selbstbewusste Wesen 

(z.B. Primaten) 

Spezies b, d.h. wenige intelligente, vernunftbegabte Wesen (z.B. 

Menschen) 

M4 defizitäre 

Situation 

Carruthers: Katze oder Mona Lisa als 

Dartscheibe  

Sind empfindungsfähige Wesen wie Sachen zu 

behandeln oder verdienen sie moralische 

Berücksichtigung? 

Ich muss Interessen empfindungsfähiger Wesen 

berücksichtigen/nicht berücksichtigen 

M5 fiktive Analogie Kaplan: Invasion der Außerirdischen Wie würden wir unsere Rechte gegenüber 

überlegenen Außerirdischen rechtfertigen und 

welche Konsequenzen hätte dies für unseren 

Umgang mit Tieren? 

Da die Außerirdischen uns in allem überlegen sind, dürfen sie mit 

uns machen, was sie wollen (Recht des Stärkeren) – so wie wir mit 

den Tieren. 

Wir verdienen moralische Berücksichtigung aufgrund bestimmter 

Eigenschaften (selbstbewusst, empfindungsfähig, 

vorausschauend), ähnlich wie viele Tiere 

M6 Simulation von 

Nichtwissen 

Rowlands (nach Rawls): Schleier des 

Nichtwissens erstreckt sich auf die 

Spezieszugehörigkeit 

In welcher Welt würden wir leben wollen, wenn wir 

nicht wüssten, welcher Spezies wir angehören? 

Welche Rechte etc. würden wir zugestehen? 

Zu den unverdienten natürlichen Eigenschaften gehört auch die 

Spezieszugehörigkeit. Wenn wir nicht wüssten, welcher Spezies 

wir angehören, würden wir vermutlich den anderen Spezies 

weitgehende Rechte einräumen. 

M7 fokussierende 

Abstraktion 

Merkel: Feuer im Labor: 

Regenwurm, Schimpanse oder 

Embryonen retten 

Haben potentielle Interessen der Spezies Mensch 

Vorrang gegenüber aktuellen Interessen 

insbesondere empfindungsfähiger Wesen? 

Empfindungsunfähige Wesen werden nicht gerettet (Regenwurm), 

aber empfindungsfähige Wesen (Schimpanse) sehr wohl. 

Die menschlichen Embryonen werden gerettet, da ihr Potential 

größer ist.  

M8 defizitäre 

Situation 

Tierexperiment zur Rettung eines 

Menschen 

Bis zu welchem Grad sollen wir Interessen der Tiere 

berücksichtigen, wenn sie Interessen der Menschen 

entgegenstehen 

Interesse des Menschen geht immer vor 

Mensch muss bestimmte Interessen (Schmerzfreiheit oder sogar 

Weiterleben) beachten 

 


